
Planansatz für die Unterhaltung von städtischen Gebäuden bis 2019 Differenz Mittel abzgl. Mittelabfluss 

Jahresscheiben gemäß Untersuchung D&S (Stand 09/2011) Mittelabfluss

Budgetverteilung ab 2014 entsprechend der angepassten Priorisierung prognostizierter Mittelabfluss 

mit Berücksichtigung der Finanzplanung bis 2022 = 485,0 Mio. € zusätzlicher Finanzierungsbedarf = 80,385 Mio. € für die langfristige 

einschließlich Risikotopf für Unvorhergesehenes Finanzplanung zur vollständigen Umsetzung des Programmes 

ca. 33
Mio. €

Anlage 03 zur GRDrs 844/2017

Sanierungsprogramm Stuttgarter Schulen - Sanierungsfahrplan 2010 bis 2026 (Stand 06.10.2017)
Finanzplanung je 50,0 Mio. €/Jahr 2016 und 2017 (einschließlich Risikotopf), Szenario ab 2018 je 40,0 Mio. €/Jahr 
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Als Grundlage für die Ermittlung des Mittelabflusses werden die Daten aus der Oracle-Datenbank des Hochbauamtes ausgewertet.
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Das Maßnahmenvolumen des Schulsanierungsprogrammes umfasst 
565,385 Mio. € gemäß GRDrs 83/2016, diese sind im 
Doppelhaushalt 2018/2019 und der mittelfristigen Finanzplanung 
2017-2022 berücksichtigt.
 im Sanierungsprogramm sind gegenwärtig 128 Maßnahmen mit einem Budget von 85,941 Mio. € 

zurückgestellt (zurückgestellt (Z) aufgrund von Abhängigkeiten zu Machbarkeitsstudien, 
Sanierungsgutachten und vergleichbaren Themen),

 die Maßnahmen sind gegenseitig deckungsfähig,
 vielfältige Faktoren führen zu Kostensteigerungen der Maßnahmen im Sanierungsprogramm: 

Kostensteigerungen aufgrund Programmlaufzeit und Umfang, allgemeine Baupreissteigerung, zusätzliche 
gesetzliche Vorgaben, Anpassungen von Standards (z.B. Sprachalarmierungsanlagen, mechatronische  
Schließanlagen), gestiegene Nebenkosten.

9,385
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9,0
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 ca. 34 Mio. €

Ziel: Anhebung Mittelabfluss um +6 Mio. € p.a. 
- Schaffung von +5 zusätzlichen Planstellen bei 65-10

prognostiziert

ca. 34
Mio. €


